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Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 21. Mai 2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Donnerstag, 21. Mai 2026 um 19.00 Uhr , im Sitzungssaal des 
Rathauses in Hayingen statt.
Tagesordnung
1. 	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse vom 23. April 2026
2. 	� Beitritt zum Zweckverband zur Klärschlammverwertung Böb-

lingen (kbb)
3. 	 Bürgergarten; Festlegung Standort Pavillon
4. 	 Kindergartenbedarfsplanung 2026/2027
5. 	� Festlegung Elternbeiträge Kindergartenjahr 2026/2027 und 

2027/2028
6. 	 Jagdgenossenschaft Gesamtstadt Hayingen
	� Feststellung des Reinertrages aus der Jagdverpachtung 

Jagdjahr 2025/2026
7. 	 Mitteilungen
7.	 a. �Errichtung eines Carports in Flachdachbauweise als ver-

fahrensfreies Vorhaben, Ehestetten, Aichelauer Straße 10, 
72534 Hayingen

8. 	 Anfragen
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung des Gemein-
derats statt.

Hayingen, den 13.05.2026
gez. Holzbrecher
Bürgermeisterin

Rathaus am 15.05.2026 geschlossen
Das Rathaus bleibt am 15. Mai 2026 geschlossen. Die übrigen 
Dienststellen haben wie gewohnt geöffnet.
Am Montag, 18. Mai 2026 stehen die MitarbeiterInnen wieder 
zur Verfügung.
Das Team im Rathaus bittet die Bürgerinnen und Bürger um 
ihr Verständnis.  

Voranzeige Krämermarkt

Hayinger Krämermarkt 

am 19. Juni von 9 bis 17 Uhr
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Stadt Hayingen
Landkreis Reutlingen

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten der Satzungen
1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Hofgut Maisenburg“
2. Örtliche Bauvorschriften zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Hofgut Maisenburg“
Stadt Hayingen, Gemarkung Indelhausen
Der Gemeinderat der Stadt Hayingen hat am 18.09.2025 in öffent-
licher Sitzung den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Hofgut 
Maisenburg“, Stadt Hayingen, Gemarkung Indelhausen, gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit dem 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen Bau-
vorschriften für den Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Hofgut Maisenburg“, Stadt Hayingen, Ge-
markung Indelhausen, gemäß § 74 Abs. 7 Landesbauordnung 
Baden-Württemberg (LBO) als jeweils selbstständige Satzungen 
beschlossen.
Ziel und Zweck der Planung
Westlich des Hofguts Maisenburg ist auf dem Flurstück Nr. 536/1 
die Errichtung einer Hackschnitzelanlage und eines Veranstal-
tungsbereichs geplant. Hierfür ist ein Umbau und Erweiterung 
der Bestandsscheune geplant.
Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
werden die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung einer Hackschnitzelanlage sowie eines weiteren Veranstal-
tungsbereichs geschaffen und damit die geordnete städtebauli-
che Entwicklung in diesem Bereich planungsrechtlich gesichert.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
befindet sich am westlichen Rand des Hofguts Maisenburg.
Der Geltungsbereich umfasst jeweils eine Teilfläche der Flurstücke 
Nrn. 500, 530, 536/1 und 606. Die Größe des räumlichen Gel-
tungsbereichs beträgt in dieser Abgrenzung ca. 0,17 ha.
Das Plangebiet wird wie in der nachfolgenden Planzeichnung 
dargestellt begrenzt:

 
Dem Eingriff durch den vorhabenbezogenen Bebauungsplan wer-
den Maßnahmen zum Ausgleich zugeordnet. Diese werden wie in 
den nachfolgenden Planzeichnungen dargestellt begrenzt:

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen 
Notfalldienst (allgemein,-  
kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis 
Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di		 18 - 22 Uhr; 
Mi		 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr		  18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten:Sa, So und Feiertage       
9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Infor-
mationen zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuver-
lässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienst- 
bereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Kathis Pflege GmbH
Bahnhofstraße 1, 72537 Mehrstetten
Tel. 07381 9342677
info@kathis-pflegeteam.de, www.kathis-pflegeteam.de

Hospizgruppe Hayingen - Pfronstetten - Zwiefalten
Leitung: Manuela Otto
Tel. 07373-921480, Mobil:  0174 9030193
hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

PORT Gesundheitszentrum - Pflegestützpunkt
Terminvereinbarungen sind auch zu Hausbesuchen – mög-
lich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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Ausgleichsmaßnahme 1: Extensivierung von Grünland, Flst. Nr. 
536/1, Gemarkung Indelhausen (westlich des Geltungsbereichs 
– Fläche 5); Ausgleichsmaßnahme 2: Entwicklung einer Streu-
obstwiese, Flst. Nr. 606, Gemarkung Indelhausen (Fläche süd-
lich des Geltungsbereichs – Fläche 6); Ausgleichsmaßnahme 3: 
Entwicklung eines gestuften Waldrandes, Flst. Nr. 500, 522 und 
536/1, Gemarkung Indelhausen (nördlich des Geltungsbereichs 
– Fläche 7)

 
Im Einzelnen gilt für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan die 
Planzeichnung (Teil A) vom 18.09.2025, der Schriftliche Teil (Teil 
B1.) vom 18.09.2025 und der Vorhaben- und Erschließungsplan 
(Teil C) vom 03.09.2025, für die Satzung über die Örtlichen Bau-
vorschriften die Planzeichnung (Teil A) vom 18.09.2025 und der 
Schriftliche Teil (Teil B2.) vom 18.09.2025.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Hofgut Maisenburg“, 
Stadt Hayingen, Gemarkung Indelhausen, und die Örtlichen Bau-
vorschriften zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Hofgut 
Maisenburg“, Stadt Hayingen, Gemarkung Indelhausen treten 
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch und § 74 Abs. 7 Landesbau-
ordnung BW mit dieser öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und 
die Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften sowie deren Be-
gründungen einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die Örtlichen Bau-
vorschriften mit deren Begründungen können bei der Stadt Hay-
ingen, Rathaus, Marktstraße 1, 72534 Hayingen, Bürgerbüro im 
Erdgeschoss, Zimmer 11 während der üblichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche 
im Falle der in den §§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflich-
tigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans sowie die nach § 214 Abs. 3 Satz 
2 BauGB beachtlichen Mängel des Abwägungsvorgangs sind ge-
mäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt Hayingen geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
aktuellen Fassung oder von auf Grund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzungen 
wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) in dem dort be-
zeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
gegenüber der Stadt Hayingen geltend gemacht worden ist. Der 

Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn
- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder
- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung 
gerügt hat.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Hayingen
Montag bis Freitag vormittags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag nachmittags von 14.00 bis 18.00 Uhr

Hayingen, den 11.05.2026

gez. Holzbrecher
Bürgermeisterin

Standesamtliche Nachrichten April 2026
Eheschließungen
Luana Walker und Tim Forster, Hayingen, am 24.04.2026

Sterbefälle
Anton Engst, Hayingen, Stadtteil Münzdorf, am 04.04.2026

Restmülltonne und Biotonne
Abholung am Samstag, 16. Mai 2026, ab 06.00 Uhr

Gelber Sack
Abholung am Freitag, 15. Mai 2026, ab 06.00 Uhr

Papiertonne in Hayingen mit Oberwilzingen, 
ohne Ehestetten
Abholung am Donnerstag, 21. Mai 2026, ab 6.00 Uhr

Stadtradeln 2026
 

STADTRADELN

www.radkultur-bw.de

14.06. – 04.07.26
Suche auf www.stadtradeln.de nach Hayingen und melde
Dich an!
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Landkreis Reutlingen plant Ladeinfrastruktur und 
Carsharing Bürgerinnen und Bürger sind gefragt
Der Landkreis Reutlingen arbeitet derzeit an einem Konzept für 
den Ausbau der Ladeinfrastruktur im öffentlichen Raum und prüft 
dabei zugleich mögliche Standorte für Carsharing-Angebote. Ziel 
ist es, die Mobilität im Landkreis zukunftsfähig weiterzuentwickeln 
und die Voraussetzungen für die Antriebswende zu verbessern. 
Die Mobilitätsberatung EcoLibro, die bereits andere Kommunen in 
vergleichbaren Prozessen begleitet hat, unterstützt den Landkreis 
bei dem Vorhaben.
Bei der Entwicklung des Konzepts, setzt der Landkreis Reutlingen 
auch auf die Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger: Sie haben 
bis zum 14.06.2026 die Möglichkeit, sich im Rahmen einer Online-
Bürgerbeteiligung mit eigenen Ideen und Hinweisen einzubringen. 
Auf einer interaktiven Karte können Teilnehmende mit wenigen 
Klicks Vorschläge für Standorte von Ladesäulen oder Carsharing-
Stationen eintragen.
Die eingehenden Hinweise werden ausgewertet, geprüft und flie-
ßen ggf. in den weiteren Planungsprozess sowie in den schritt-
weisen Ausbau des Mobilitätsangebots im Landkreis ein. Mit der 
Beteiligung möchte der Landkreis Reutlingen möglichst viele Per-
spektiven aus der Bevölkerung aufnehmen. Eine zukunftsfähige 
Mobilität kann nur gelingen, wenn sie sich an den Bedürfnissen 
vor Ort orientiert.
Um Elektromobilität und neue Mobilitätsangebote sinnvoll auszu-
bauen, braucht es gute Rahmenbedingungen und eine Planung, 
die sich am tatsächlichen Bedarf orientiert. Neben Lademöglich-
keiten zu Hause und am Arbeitsplatz, spielen dabei auch öffentli-
che Ladepunkte eine wichtige Rolle, insbesondere dort, wo priva-
te Möglichkeiten nur eingeschränkt vorhanden sind. Gleichzeitig 
kann Carsharing eine sinnvolle Ergänzung zum eigenen Auto sein, 
vor allem an gut erreichbaren und zentralen Standorten.
Geeignete Flächen für Ladeinfrastruktur finden sich unter ande-
rem im privaten Bereich, etwa an Garagen und Stellplätzen, aber 
auch auf Parkflächen von Supermärkten und Geschäften. Auf 
kommunalen Flächen kommen insbesondere Parkhäuser, Park-
plätze und Tiefgaragen infrage. Für Carsharing-Stationen sind vor 
allem gut sichtbare, gut erreichbare Standorte im Wohnumfeld, 
an Mobilitätsknotenpunkten oder in zentralen Ortslagen von Be-
deutung.
Herausfordernd ist der Ausbau insbesondere in dicht bebauten 
Straßenräumen, in denen bereits heute viele Fahrzeuge am Fahr-
bahnrand parken. Dort ist der Platz oft knapp, und das Laden per 
Kabel kann zur Gefährdung für Füßgängerinnen und Fußgänger 
werden. Umso wichtiger ist es, vorhandene Flächen sinnvoll und 
abgestimmt zu nutzen.
Über den folgenden Link geht es zur Online-Bürgerbeteiligung: 
https://s2survey.net/wunschladesaeule_carsharing_lkr/

Inklusion Plus Award 2026
Sie kennen die Projekte, Initiativen und engagierten Menschen in 
Ihrer Region am besten – genau deshalb sind Sie eine so wichtige 
Multiplikatorin bzw. ein wichtiger Multiplikator.
Mit Ihrer Hilfe erreichen wir diejenigen, die sich tagtäglich für Inklu-
sion und Barrierefreiheit einsetzen und deren Arbeit die verdiente 
Aufmerksamkeit bekommen sollte.
Die Bewerbungsphase läuft bis zum 31.05.2026 unter: https://
www.lsk-bw.de/front_page/award-einreichung/
Die Verleihung des Inklusion Plus Award 2026 findet in diesem 
Jahr am Freitag, den 09. Oktober 2026, im Schloss Ludwigsburg 
statt.
Das Schloss als Verleihungsort ist eine besondere Wertschätzung 
für Menschen, die sich mit großem Engagement für eine inklusive 
Gesellschaft einsetzen.

Führungen auf dem Komposthof am 19. Mai 
und 9. Juni 2026
Zu Beginn der Gartensaison und der Wachstumsperiode ist eine 
ausgewogene Nährstoffversorgung der Pflanzen besonders wich-
tig. Dies ist genau der richtige Anwendungszeitpunkt von Kom-
post als Dünger und Bodenverbesserer. Daher lädt der Landkreis 
Reutlingen an zwei Terminen, 19. Mai und 9. Juni 2026, jeweils um 
17:00 Uhr, wieder zu Führungen auf dem Komposthof in Pfullin-
gen ein.
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht wird, erklärt ein 
Abfallberater des Landkreises Reutlingen direkt vor Ort auf dem 
Komposthof in Pfullingen. 
Zum Abschluss der Führung erhalten alle Teilnehmenden eine 
kleine Kompostprobe, deshalb sollten bei Interesse geeignete 
Gefäße mitgebracht werden.
Treffpunkt ist der Komposthof Pfullingen an der Kreisstraße zwi-
schen Pfullingen und Gönningen, Parkmöglichkeiten befinden 
sich im Eingangsbereich. Die Führung dauert etwa eine Stunde. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Gruppen können übrigens gesonderte Termine bei der Ab-
fallberatung des Landkreises Reutlingen per E-Mail an abfallwirt-
schaft@kreis-reutlingen.de oder unter der Telefonnummer 07121 
480-3395 vereinbart werden.

 
Torben Kuhlmann | Illustrationen und Bücher
Die Ausstellung ist vom 12. Mai bis zum 4. Juli 2026 in der 
Stadtbibliothek Reutlingen zu sehen
Mit seinen detailverliebten Illustrationen und einer großen Por-
tion Entdeckergeist hat Torben Kuhlmann eine ganz besondere 
Kinderbuchreihe geschaffen: die „Mäuseabenteuer“. Seit dem 
Erscheinen von „Lindbergh“ im Jahr 2014 begleiten kleine Le-
serinnen und Leser mutige Mäuse auf Reisen durch Luft, Raum 
und Zeit – inspiriert von realen Erfindern und Entdeckern. Die 
Geschichten vereinen kunstvolle Aquarell-Illustrationen mit span-
nender Handlung und wissenschaftlichem Tiefgang. Torben Kuh-
lmann legt Wert darauf, dass nicht nur die Geschichte gut erzählt 
wird, sondern dass auch die Bildsprache einzigartig ist.
Ausgewählte Kunstdrucke aus den fünf Mäuseabenteuern sind 
in der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Ausstellung von 
der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Re-
gierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 12. Mai bis zum 4. Juli 
2026 in der Stadtbibliothek Reutlingen zu den üblichen Öffnungs-
zeiten besuchen. Der genaue Terminplan mit den Stationen der 
Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter der Adresse https://rpt.ba-
den-wuerttemberg.de/abt2/ref23/bibliothek/ zu finden.

 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb beantragt neue UNESCO-
Anerkennung - Begutachtungsdelegation verschafft sich vor 
Ort einen Überblick
Die Gebietserweiterung des Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb macht eine neue Beantragung der UNESCO-Anerkennung 
erforderlich. Eine Delegation des deutschen Nationalkomitees für 
das UNESCO-Programm „Der Mensch und die Biosphäre“ (MAB) 
bereiste hierfür die Region drei Tage lang.
Mit dem erfolgreichen Abschluss der Gebietserweiterung vor we-
nigen Wochen bewirbt sich das Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb für eine neue Anerkennung der gesamten Kulisse durch die 
UNESCO. Das bisherige Biosphärengebiet ist seit 2009 von der 
UNESCO anerkannt. Der erhebliche Umfang der Erweiterung mit 
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42 Prozent Wachstum auf 121.445 Hektar macht die neue Aner-
kennung erforderlich.
In einem ersten Schritt erarbeitete das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg und die Ge-
schäftsstelle des Biosphärengebiets einen Antragsentwurf für 
die UNESCO und stimmte diesen mit sehr vielen Akteurinnen 
und Akteuren in der Region ab. Der 170 Seiten starke Entwurf 
wurde vom Lenkungskreis des Biosphärengebiets, dem Vorstand 
und Beirat des Vereins Biosphärengebiet Schwäbische Alb e. V. 
sowie von den 36 Mitgliedskommunen des Biosphärengebiets 
gegengelesen. Anfang März 2026 wurde der Antragsentwurf beim 
zuständigen MAB-Nationalkomitee eingereicht.
Dies ebnete den Weg für einen weiteren Bestandteil des Aner-
kennungsverfahrens - eine Bereisung des Biosphärengebiets 
durch das Nationalkomitee. Für diese Bereisung, die vom 4. bis 
6. Mai 2026 stattfand, erwartete das Komitee ein prall gefülltes 
Programm.
Im Rahmen einer Exkursion unter der Leitung von Achim Nagel, 
Leiters der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets, durch die Er-
weiterungskulisse konnte sich das Komitee einen Überblick über 
mehrere Highlights der neu zum Biosphärengebiet hinzugekom-
menen Flächen verschaffen sowie mit insgesamt 31 Akteurin-
nen und Akteuren an den verschiedenen Exkursionsstopps ins 
Gespräch kommen. Diese führte das Komitee von der Altstadt 
Reutlingens über das Schloss Lichtenstein, einer Waldweide in 
Hohenstein, dem Schmiechener See bis hin zum Blautopf in Blau-
beuren. Damit wurde zwar nur ein kleiner, aber eindrucksvoller Teil 
der Neuerungen des Biosphärengebiets gestreift. Die Beiträge der 
Akteurinnen und Akteure führten durch alle Handlungsfelder des 
Biosphärengebiets. Die Baubürgermeisterin Angela Weiskopf, 
Reutlingen, sowie die Bürgermeister von Blaubeuren Jörg Sei-
bold, Peter Nussbaum, Lichtenstein, Simon Baier, Hohenstein, 
Ulrich Ruckh, Schelklingen und Florian Teichmann, Allmendingen, 
schilderten ihre Erfahrungen mit der Umsetzung der Gebietser-
weiterung.
Die neu im Gebiet liegende Hochschule Reutlingen, das UNESCO-
Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ und 
das Museum für Urgeschichte und Eiszeitkunst in Blaubeuren 
zeigten Potenziale für künftige gemeinsame Projekte und Part-
nerschaften auf. Darüber hinaus wurden neue Entwicklungen von 
erfolgreich laufenden Kooperationen aufgezeigt, wie z. B. bei den 
Premiumwanderwegen „hochgehberge“, der naturschutzorien-
tierten Regionalmarke „Albgemacht“, dem UNESCO Global Geo-
park Schwäbische Alb und im Bereich des historisch-kulturellen 
Erbes. Ein Schwerpunkt bildeten Beiträge, wie im Biosphären-
gebiet Win-Win-Situationen zwischen ökologischen, wirtschaft-
lichen und sozialen Interessen hergestellt werden, etwa in den 
Bereichen Landwirtschaft, Forstwirtschaft und nachhaltiger Tou-
rismus.
Im Anschluss an die Exkursion fand ein „Stakeholder-Gespräch“ 
statt. Hier konnte das siebenköpfige Komitee weitere Akteurinnen 
und Akteure verschiedener Handlungsfelder nach ihrer Wahrneh-
mung des Biosphärengebiets befragen. Darüber hinaus stand die 
Diskussion des Antragsentwurfs für die UNESCO-Anerkennung 
auf dem Programm. Den Abschluss der Bereisung bildete ein 
Pressetermin zur Erweiterung des Biosphärengebiets auf dem 
Schloss Lichtenstein.
Von der neuen UNESCO-Anerkennung verspricht sich die Region 
einen Impuls für eine weitere Intensivierung der Aktivitäten für 
eine nachhaltige Entwicklung. Regierungspräsident Klaus Tappe-
ser resümierte: „Die wertvolle Auszeichnung durch die UNESCO 
stellt eine Aufwertung der Region dar, die nicht nur das Bestreben 
des Biosphärengebiets für eine nachhaltige Entwicklung würdigt, 
sondern auch das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der 
Region fördert“. Er ist sich sicher, dass das Komitee während 
der dreitägigen Bereisung einen umfangreichen Einblick in die er-
folgreiche Entwicklung des Biosphärengebiets Schwäbische Alb 
erhalten konnte und sieht mit Zuversicht auf ein positives Votum. 
Im nächsten Schritt wird der Antragsentwurf für die UNESCO-An-
erkennung überarbeitet und im Herbst 2026 final bei der UNESCO 
eingereicht. Eine Entscheidung der UNESCO ist im Sommer 2027 
zu erwarten.

 

www.zwiefalten.de

Die Gemeinde Zwiefalten mit rund 2.350 Einwohnern liegt am südlichen 
Rand des Biosphärengebiets Schwäbische Alb. Als innovativer und le-
benswerter Ort mit guter Infrastruktur, vielfältigen Freizeitmöglichkeiten 
und einem aktiven Gemeinwesen bietet Zwiefalten ideale Vorausset-
zungen zum Leben und Arbeiten. 
Die bisherige Stelleninhaberin wird in den Ruhestand treten. Die Ge-
meinde Zwiefalten sucht deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung für das Haupt- und Bauamt
(m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
● Amtsleitung mit Führungsaufgaben für das Haupt- und Bauamt
● Interne Stellvertretung der Bürgermeisterin 
● Bauverwaltung (gemeindliche Bearbeitung der Baugesuche,  
   Bauleitplanung)
● Leitung Ordnungsamt (Gewerbe, Soziales, Ausländer, Verkehr)
● Geschäftsstelle des Gemeinderats mit Protokollführung
● Leitung Personalamt
● Leitung Friedhofsverwaltung
● Allgemeine Rechtsangelegenheiten (Ortsrecht, Vertragsrecht, 
   Wahlen)
● Organisation des Dienstbetriebs, Vorbereitung von Grundsatz- 
   angelegenheiten
● Feuerwehrwesen
Der endgültige Zuschnitt des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Ihr Anforderungsprofil:
● Abgeschlossenes Studium im gehobenen Verwaltungsdienst  
   als Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) oder Bachelor of Arts – Public 
   Management oder eine vergleichbare Qualifikation
● Interesse an Kommunalpolitik 
● Fundierte Rechtskenntnisse, insbesondere Gemeindeordnung
● Hohe Auffassungsgabe, Organisationsgeschick und Belastbarkeit
● Strukturierte, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise
● Soziale Kompetenz, Entscheidungsfreude und Flexibilität
● Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:
● Eine Führungsposition an zentraler Stelle mit hoher Verantwortung
● Eine unbefristete Vollzeitstelle
● Flexible Arbeitszeiten und laufende Fortbildungen
● Ein sehr gutes Arbeitsklima in einem engagierten Team
● Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen eine  
   Besoldung bis A 13 bzw. eine vergleichbare Eingruppierung  
   gemäß TVöD
● Eine Einarbeitung durch die derzeitige Stelleninhaberin

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 20. Juni 2026  
schriftlich oder per E-mail (PDF-Datei) bei der Gemeinde Zwiefalten, 
Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten bzw. an personal@zwiefalten.de
Für Fragen und Auskünfte wenden Sie sich gerne direkt an  
Bürgermeisterin Hepp (Tel.: 07373/205-10, E-mail: alexandra.hepp@
zwiefalten.de) oder an die Stelleninhaberin Frau Baumgartner  
(Tel.: 07373/205-12, E-mail: susanne.baumgartner@zwiefalten.de).
Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten
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Entwicklung des Grundwassers im Winterhalb-
jahr 2025/26 - Februar-Niederschläge verhindern 
stärkeren Rückgang der Grundwasserstände
Die ergiebigen Niederschläge im Februar 2026 haben die Grund-
wassersituation in Baden-Württemberg vorübergehend stabili-
siert. Die Grundwasserneubildung im Winterhalbjahr lag insge-
samt jedoch deutlich unter dem langjährigen Durchschnitt.
„Die Niederschläge im Februar kamen für das Grundwasser zum 
richtigen Zeitpunkt“, sagt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. 
„Insgesamt lag die Grundwasserneubildung im hydrologischen 
Winterhalbjahr 2025/26 dennoch rund 28 Prozent unter dem Mittel 
der Referenzperiode 1991 bis 2020.“
Das hydrologische Winterhalbjahr umfasst die Monate November 
bis April. In dieser Zeit wird der größte Teil des Grundwassers 
neu gebildet, da wegen der niedrigeren Temperaturen deutlich 
weniger Wasser verdunstet als im Sommer.
Die monatlich aktualisierte Grundwassersituation in Baden-Würt-
temberg ist im Internetportal der LUBW abrufbar:
LUBW – Grundwassersituation Baden-Württemberg

 
Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 2026
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start 
in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2026 698 
Lehrstellen in 453 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 102 
Praktikumsplätze ausgeschrieben.
www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche

 

 
Klassen 7a und 7b pflanzen 240 Bäume für das Schullandheim
Am 22.04.2026 machten sich die Klassen 7a und 7b bei herrli-
chem Wetter auf den Weg in das Waldgebiet der Holzgerechtigkeit 
Baach. Dort angekommen wurden die Schülerinnen und Schüler 
vom Vorsitzenden und Forstwirtschaftsmeister Volker Bertsch be-
grüßt, der gemeinsam mit zwei weiteren Helfern die Pflanzaktion 
leitete und die beiden Gruppen in ihre Aufgaben einwies.

Anschließend machten sich alle mit viel Motivation an die Arbeit, 
um Geld für das kommende Schullandheim zu sammeln. Die 
Schülerinnen und Schüler hackten und gruben Löcher, setzten 
junge Weißtannen ein, befestigten diese mit Erde und schützten 
sie mit einem Zaun vor Rehen. Unterstützt wurden sie dabei von 
ihren Klassenlehrern Herr Söll und Frau Sturz.
Zur Stärkung gab es in der Pause für alle eine rote Wurst vom Grill, 
die ebenfalls von der Holzgerechtigkeit Baach spendiert wurde.
Danach ging die Arbeit mit neuem Elan weiter. Am Ende des Vor-
mittags waren insgesamt 240 Bäume erfolgreich gepflanzt – 120 
durch die Klasse 7a und weitere 120 durch die Klasse 7b. Für 
jede gepflanzte Weißtanne erhielten die Klassen eine finanzielle 
Unterstützung.

Alle Schülerinnen und Schüler konnten stolz auf ihre gemeinsame 
Leistung sein. Ein herzliches Dankeschön gilt der Holzgerechtig-
keit Baach für die Möglichkeit, diese tolle Aktion durchführen zu 
dürfen, sowie für die großzügige finanzielle Unterstützung.

Auf Entdeckungstour an der Zwiefalter Aach
Im Biologieunterricht machte unsere 6. Klasse gemeinsam mit 
Frau Tittor, einem Alb-Guide, eine spannende Gewässerunter-
suchung an der Zwiefalter Aach und an einem Weiher. Obwohl 
das Wetter leider regnerisch und ziemlich frisch war, hatten wir 
alle viel Spaß.
Mit Keschern gingen wir auf die Suche nach kleinen Tieren im 
Wasser. Dabei fanden wir viele interessante Lebewesen wie 
Larven, Kaulquappen, Egel und verschiedene Schnecken. Be-
sonders spannend war es, die Tiere genauer anzuschauen und 
herauszufinden, wie sie leben.

 
Frau Tittor erklärte uns viele spannende Dinge über die Tiere und 
darüber, wie man erkennen kann, ob ein Gewässer sauber ist. Wir 
lernten dabei, wie wichtig sauberes Wasser für Menschen, Tiere 
und Pflanzen ist.
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Auch wenn wir am Ende etwas nass und kalt waren, war der 
Ausflug ein tolles Erlebnis. Wir konnten viel lernen und hatten 
gemeinsam einen interessanten Vormittag in der Natur.
Vielen Dank an Frau Tittor für die tolle Führung!

 

 
Pflasterpass
Unter dem Motto „Wissen 
kann Leben retten“ durften 
alle unsere Großen einen 
Pflasterpass im Kindergar-
ten machen. Die Kursleiterin 
Christina Seiffert erklärte 
und veranschaulichte sehr 
kindgerecht, wie die Kinder helfen können. Mit einer begleitenden 
Geschichte um „Igelchen und seine tierischen Freunde“ wurde 
den Kindern spielerisch und auf Augenhöhe vermittelt, wie sie 
Gefahren erkennen, Hilfe holen und in Notfallsituationen alters-
gerecht handeln können.
Die Kinder waren mit viel Aufmerksamkeit und Motivation dabei, 
durften selber Pflaster und Verbände anbringen und waren am 
Ende voller Stolz über ihre bestandenen Pflasterpässe.
Ermöglicht und finanziert wurde uns diese Aktion durch den TSV 
Hayingen. Dafür ein großes & herzliches Dankeschön von den 
Kindern und Erzieherinnen des Kindergartens Hayingen.

 

 
Das kath. Münsterpfarramt in Zwiefalten ist geöffnet:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de
Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de
Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 – 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de
Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de
Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699 – Di und Do Vormittag
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de
Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Mittwoch, 13.05.2026
17:00 Uhr Maiandacht in Pfronstetten
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Öschprozession in Wilsingen
19:00 Uhr Vorabendmesse in Indelhausen
Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Öschprozession im Münster 
Zwiefalten
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Ehestetten
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Pfronstetten
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Tigerfeld
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Öschprozession in Hayingen
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichelau
18:00 Uhr Maiandacht im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Maiandacht in der Friedhofskapelle Upflamör
19:00 Uhr Maiandacht mit dem Kirchenchor in Maxfelden
Freitag, 15.05.2026
18:30 Uhr Bittgang vom Münsterplatz nach Gossenzugen
19:00 Uhr Abendmesse in Gossenzugen
Samstag, 16.05.2026
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Mörsingen
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Huldstetten
Sonntag, 17.05.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Münzdorf
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Aichelau
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit den Firmlingen im Münster Zwie-
falten
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hayingen
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Indelhausen
14:00 Uhr Maiandacht bei der Sattlerkapelle
Montag, 18.05.2026
19:00 Uhr Gemeindeversammlung zu Seelsorge in neuen Struk-
turen in Zwiefalten (Haus Adolph Kolping)
19:00 Uhr Maiandacht in Wilsingen
Dienstag, 19.05.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten
Mittwoch, 20.05.2026
17:00 Uhr Maiandacht in Pfronstetten
19:00 Uhr Abendmesse in Indelhausen
Donnerstag, 21.05.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Chorraum im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Abendmesse in Tigerfeld
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19:00 Uhr Maiandacht in der Friedhofskapelle Upflamör
Freitag, 22.05.2026
19:30 Uhr Gemeindeversammlung zu Seelsorge in neuen Struk-
turen in Hayingen (evangelisches Gemeindehaus)

Maiandachten
Sie sind herzlich eingeladen zu den Maiandachten in unserer 
Seelsorgeeinheit.
Die Termine werden an dieser Stelle jede Woche im Mai veröffent-
licht. Außerdem hängt ein Plakat mit allen Terminen im Schaukas-
ten/Aushang in Ihrer Kirche.

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 15.05.2026 (Brückentag) geschlos-
sen.
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie sich 
bei Pfr. Schänzle oder Pater Miku melden.

 

 
Maiandacht bei der Sattlerkapelle
Die Kirchengemeinde St. Stephanus Tigerfeld feiert am Sonntag, 
17.05.2026 um 14:00 Uhr bei der Sattlerkapelle bei Tigerfeld eine 
Maiandacht mit Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle und dem Kirchen-
chor Tigerfeld-Aichstetten. Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit 
dem Auto, Sie sind alle recht herzlich eingeladen! Die Sattlerka-
pelle ist zu erreichen über die Gemeindeverbindungsstraße Tiger-
feld – Kettenacker. Bitte benutzen Sie die öffentlichen Wege, die 
Waldwege sind für KFZ gesperrt! Besucher parken bitte entlang 
der Gemeindeverbindungsstraße. In ihrer Mobilität eingeschränk-
te Besucher können bis zur Kapelle durchfahren.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Gebäck.

Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb, 
am 21. Juni 2026 verabschieden wir Schwester Registrud aus 
dem Gemeindedienst in Wilsingen. Sie wird ab Juli ihr Engage-
ment auf der Liebfrauenhöhe in Ergenzingen einbringen. Im Rah-
men eines Gottesdienstes um 10:30 Uhr wird Sr. Registrud am 
Sonntag 21.06.2026 verabschiedet, hierzu laden wir jetzt schon 
herzlich ein.
Mit lieben Grüßen, KGR Wilsingen

 
St. Vitus
Blumenteppich zu Fronleichnam
Auch in diesem Jahr möchten wir an 
Fronleichnam wieder gemeinsam un-
seren Blumenteppich mit gestalteten 
Pizzakartons legen.
Alle sind herzlich eingeladen, einen 
Karton mit Blumen zu gestalten oder 
ein Bild mit Buntstiften zu bemalen. 
Aus den vielen einzelnen Beiträgen 
entsteht wieder ein bunter und be-
sonderer Blumenteppich.
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In diesem Jahr beteiligt sich auch die Kinderkirche an dieser Ak-
tion. Die Ausgabe der Pizzakartons ist am Sonntag 31. Mai, nach 
dem Gottesdienst.
Wer an diesem Tag nicht im Gottesdienst sein kann und den-
noch mitmachen möchte, darf sich gerne bei Gertrud Schädle, 
Tel.:1302 melden. Wir freuen uns über viele große und kleine Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer.
Der Kirchengemeinderat

Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt
10:30 Uhr Eucharistiefeier
anschl. Öschprozession
Sonntag, 17.05.2026 – 7. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 19.05.2026 – der 7. Osterwoche
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 24.05.2026 – Pfingsten – Renovabis-Kollekte
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

 
St. Nikolaus
Ein herzliches Vergelt’s Gott
für Ihre Spende für den Maialtar in unserer Kirche.
Der Kirchengemeinderat
Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Eucharistiefeier
19:00 Uhr Maiandacht mit dem Kirchenchor Ehestetten/Indel-
hausen/Eglingen in Maxfelden
Samstag, 16.05.2026 – der 6. Osterwoche
10:30 – 11:00 Uhr Bücherei
Samstag, 23.05.2026 – der 7. Osterwoche
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse
zu Pfingsten

 
St. Urban
Mittwoch, 13.05.2026 – der 6. Osterwoche
19:00 Uhr Vorabendmesse
zu Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt
19:00 Uhr Maiandacht mit dem Kirchenchor Ehestetten/Indel-
hausen/Eglingen in Maxfelden
Sonntag, 17.05.2026 – 7. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 20.05.2026 – der 7 Osterwoche
19:00 Uhr Abendmesse
Montag, 25.05.2026 – Pfingstmontag
10:30 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium Hl. Urban

 
St. Bernhard
Sonntag, 17.05.2026 – 7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 23.05.2026 – der 7. Osterwoche
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse
zu Pfingsten

 
Andacht, Termine und Bücherflohmarkt
Der Wochenspruch an Exaudi lautet:
"Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen." (Joh. 12,32)

Christi Himmelfahrt wirkt auf den ersten Blick wie ein Abschied. 
Jesus entzieht sich den Blicken seiner Jünger. Er geht hinauf – 
und sie bleiben zurück. Zwischen Himmel und Erde. Zwischen 
Erinnerung und Zukunft.
Und doch ist Himmelfahrt kein Weggehen ins Ferne, sondern ein 
neues Gegenwärtigsein Christi. "Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen." Christus zieht sich nicht zu-
rück – er zieht uns an sich.
Nicht mit Macht oder Zwang. Sondern durch Liebe. Durch Hoff-
nung. Durch die Kraft seiner Hingabe.
Zwischen Himmelfahrt und Pfingsten liegt die stille Zeit des War-
tens – Exaudi: "Herr, höre meine Stimme." Eine Zeit, die viele ken-
nen: noch nicht angekommen, noch nicht erfüllt, noch suchend.
Gerade in solchen Zeiten gilt diese Zusage: Christus spannt einen 
unsichtbaren Zug der Liebe zwischen Himmel und Erde. Er hält 
die Welt nicht von oben auf Abstand, sondern zieht Menschen 
zusammen – über Grenzen hinweg, durch Angst hindurch, hinein 
in neues Vertrauen.
Vielleicht ist das die Bewegung des Glaubens:
Nicht alles festhalten zu müssen,
sondern sich ziehen zu lassen –
von Christus, dem Erhöhten,
der Himmel und Erde verbindet.
Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt
10 Uhr Distrikt-Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses in 
Hayingen statt.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hay-
ingen statt.
Sonntag, 17.05.2026 - Exaudi
10 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten
10 Uhr Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus in Hayingen
Montag, 18.05.2026.2026
Heute findet keine Chorprobe statt.
Mittwoch, 20.05.2026
16 - 17 Uhr Die Bücherei im Evang. Gemeindehaus Hayingen hat 
geöffnet.
18 – 19 Uhr Jungschargruppe im Zwiefalter Pfarrhaus
19:30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Ev. 
Gemeindehaus in Hayingen

 

 
 

Feuerwehrübung
Am Montag, dem 18. Mai 2026 findet für Zug II um 19.30 Uhr eine 
Feuerwehrübung statt.
Clemens Oberhofer, Fw.-Kdt.
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Feuerwehrübung
Am Freitag, dem 15. Mai 2026 findet für die Abt. Anhausen um 
20.00 Uhr eine Feuerwehrübung statt.
gez. Bachmann
Abt.-Leiter

 
Dienstabende im Mai
Der nächste Dienstabend der Bereitschaft ist am 23.5.26 um 
19.00 Uhr
Der nächste Gruppenabend des Jugendrotkreuz ist am 26.5.26 
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Interessierte sind jederzeit willkommen.

 
VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR
21.04.2026 - 20.10.2026 Hayingen Dienstagsradler, Schwäb. 
Albverein - OG Hayingen, 14:00 Uhr. Ab Dienstag, 21. April ist 
immer um 14 Uhr Treffpunkt am Tennisheim zum Radeln für alle. 
Jeder/Jede, der/die Zeit und Lust hat kommt einfach vorbei und 
radelt mit. Die Strecke wird jeweils individuell mit den Teilnehmern 
vereinbart, je nach Ausdauer in kurzen oder längeren Strecken 
um Hayingen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Ansprechpartner: Johanna Lerner
https://hayingen.albverein.eu
09.05.2026 - 17.05.2026 Münsingen 14. Biosphären-Woche
Vom 9. bis 17. Mai 2026 dreht sich bei der 14. Biosphären-Woche 
alles rund um das von der UNESCO ausgezeichnete Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb. Um erlebbar zu machen, was hinter dem 
Begriff Biosphärengebiet alles steckt, warten an neun Veranstal-
tungstagen zahlreiche spannende Aktionen und attraktive Ange-
bote innerhalb der gesamten Gebietskulisse auf Groß und Klein. 
Zahlreiche Ausstellungen und Mitmachangebote stehen zudem 
für ein abwechslungsreiches Kulturprogramm. www.biosphaer-
engebiet-alb.de/foerdern-mitmachen/biosphaeren-woche
10.05.2026 - 05.07.2026 Ehestetten Ausstellung: „Frühlings-
Duo“, Galerie Sphäre, Obere Kirchstr. 14, 15:00 Uhr . Der Frühling 
ist bunt, leicht und licht. Diese Heiterkeit spiegelt sich in den Expo-
naten von Florence Seel und Tina Menner-Zint wieder. Die beiden 
Künstlerinnen aus Oberschwaben treten mit ihren farbenfrohen 
Holzdrucken einerseits und den leichten Papierarbeiten anderer-
seits in einen spannenden Dialog. Öffnungszeiten: Samstag und 
Sonntag 14-18 Uhr. www.galerie-sphäre.de
14.05.2026 Hayingen Vatertag Hock und 70-jähriges Vereins-
jubiläum, Flugplatz 10:00 Uhr . In diesem Jahr feiern wir am 14. 
Mai 2026 – direkt an Vatertag – unser 70-jähriges Vereinsjubiläum 
und laden euch herzlich ein, diesen Anlass gemeinsam mit uns 
zu feiern. Freut euch auf ein gemütliches Weisswurstfrühstück 
auf unserem Segelfluggelände in besonderer Atmosphäre. - Los 
gehts ab 10:00 Uhr! Ob bei eurer Vatertagswanderung oder direkt 
mit dem Flieger – ein Zwischenstopp lohnt sich auf jeden Fall. 
Herzlich eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste 
aus nah und fern. www.lsv-hayingen.de
16.05.2026 Hayingen Bambini und F-Jugend Spieltag, Sport-
platz Ganztägig auf dem Sportplatz: Bambini und F-Jugend Spiel-
tag. Wir begrüßen dort eine Vielzahl an Kindern und Ihre Eltern, 
Oma und Opa auf dem Sportplatz.
Mit Bewirtung und Versorgung rund um das Event.
www.tsv-hayingen.de

16.05.2026 Ehrenfels Konzert: "WildCountry & Udo G." auf 
Schloss Ehrenfels, Schlosshof 18:00 Uhr . „Country is our way 
of life!“ Es ist diese ergreifend-fröhliche Art von Musik, die Men-
schen zusammenbringt und verbindet. Die vier Cowboys aus dem 
wilden Süden, verwandeln im Handumdrehen jede Country-Party 
in ein unvergessliches Erlebnis. Mit ihrem schwäbischen Charme 
erreichen sie auch die hintersten Plätze eines jeden Saloons. Seit 
sechs Jahren stehen sie zusammen auf der Bühne und bringen 150 
Jahre Bühnenerfahrung mit. Es geht um den Spaß an Country-Mu-
sik, handmade, ohne Keyboard-Orchester-Teppich ohne Chorus-
Maschinen. Country ist ein Stückchen heile Welt. Eigene Songs, 
aber auch ganz viele bekannte Songs wie „Gypsy Queen“, „One 
Night at a time“ oder „Time marges on“ werden im Schlosshof von 
Ehrenfels erklingen. Line Dance, Verpflegung, Barbetrieb – es wird 
alles geboten, was zu einer richtigen Country-Gaudi dazu gehört.
Bei schönem Wetter Open Air, ansonsten in der Schloss-Scheune. 
https://www.wimsen-kulturmuehle.de/i/events-2026
16.05.2026 Riedlingen Flohmarkt in Riedlingen, RHG 08:00 Uhr 
. Der Flohmarkt in der gesamten Altstadt an einem Samstag im 
Mai zieht jedes Jahr mehr als 10.000 Besucher aus dem gan-
zen Land an. Der Flohmarkt in Riedlingen ist der wohl größte 
und älteste im süddeutschen Raum. Dazu bietet die Riedlinger 
Innenstadt mit ihren vielen engen Gassen und Atmosphäre, die 
einzigartig ist. http://www.riedlingen.de/Flohmarkt.html
17.05.2026 Auingen Willkommen neue Gemeinden! Biosphä-
renzentrum Schwäbische Alb 11:15 Uhr . Fest zur Erweiterung 
des Biosphärengebiets. Offizieller Teil zur Unterzeichnung der Ko-
operationsvereinbarung zwischen Land und Kommunen (Kinosaal 
im Biosphärenzentrum):
11:15 Uhr Begrüßung durch Regierungspräsident Klaus Tappe-
ser, Bärbel Stotz (stellvertretende Bürgermeisterin Münsingen), 
Staatssekretär Dr. Andre Baumann
11:45 Uhr Unterzeichnung des neuen Vertrags zwischen Land und 
Kommunen, Moderation: Staatssekretär Dr. Andre Baumann und 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler,
Allgemeines Rahmenprogramm:
11:15 Uhr – 18:00 Uhr (rund ums Biosphärenzentrum)
• Infostände von Kommunen und Partnerinnen/Partnern
• Projektvorstellungen
• �Präsentationen von zertifizierten Partnerinnen und Partnern so-

wie weiteren Akteuren
• �Aktionen zur Vernetzung von Akteuren aus den bestehenden 

und den neuen Kommunen
• Spielstraße für Kinder
• Mitmachaktionen für Kinder und Erwachsene
ab 11:30 Uhr Mittagessen
ab 11:30 Uhr Kaffee & Kuchen
ab 12:00 Uhr Live-Musik mit der Band „Volle Matte“
14:00 Uhr Rückblick auf die bisherigen 18 Jahre Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb (Kinosaal)
14:30 Uhr Preisübergabe an Dr. Markus Rösler (ehemaliger MdL) 
und Regierungspräsident Klaus Tappeser durch Staatssekretär 
Andre Baumann (Kinosaal)
15:00 + 16:00 + 17:00 Uhr Vorführung des Kinofilms „Was die 
Alb uns erzählt“ (gekürzte 30min-Version) mit dem Filmemacher 
Dietmar Nill (Kinosaal)
18:00 Uhr Festende
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
www.biosphaerengebiet-alb.de
17.05.2026 Rietheim Mit dem Alb Guide unterwegs - Geheim-
tipp unter Älblern, Treffpunkt: Parkplatz bei der Kirche in Rie-
theim 13:00 Uhr . Vulkankratersee, Streuobstwiesen, Ausblick 
genießen rund um Rietheim. Die Schwende bei Rietheim gilt als 
einer der schönsten Aussichtspunkte auf der Alb. Kommen Sie 
mit und lassen Sie sich verzaubern. Streuobstwiesen, ein Vulkan 
mit Kratersee und seltene Pflanzenarten säumen den Weg. Ge-
meinsam wollen wir den Geheimnissen der Natur auf den Grund 
gehen. Infos & Anmeldung: Rita Goller, Tel. 07381/4781, Kosten 
Erw. 7 https://alb-guide.de/
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19.05.2026 Münzdorf Anzünden des Kohlemeilers, Auf dem 
Reisach in Münzdorf 16 Uhr Uhr. Zweimal im Jahr schichtet der 
Köhler in Münzdorf noch seinen Meiler auf, um in der altherge-
brachten Weise Holzkohle herzustellen. Hier können Sie erleben, 
wie der Köhler 10 Tage seinen Meiler alle 2 Std Tag und Nacht 
kontrolliert, wie er in der Köhlerhütte lebt damit der Brennprozess 
richtig verläuft.
Auf Bestellung bis 9 Uhr des Besuchstages gibt es Hähnchen vom 
Holzkohlegrill bei Hermann Geiselhart, Tel. 0152/09169605. Es 
werden aber auch ""Rote vom Grill"" sowie Getränke angeboten. 
www.naturerlebnis-hayingen.de
20.05.2026 -30.05.2026 Münzdorf Der Kohlemeiler brennt
Auf dem Reisach in Münzdorf. Zweimal im Jahr schichtet der 
Köhler in Münzdorf noch seinen Meiler auf, um in der altherge-
brachten Weise Holzkohle herzustellen. Hier können Sie erleben, 
wie der Köhler 10 Tage seinen Meiler alle 2 Std Tag und Nacht 
kontrolliert, wie er in der Köhlerhütte lebt damit der Brennprozess 
richtig verläuft.
Auf Bestellung bis 9 Uhr des Besuchstages gibt es Hähnchen 
vom Holzkohlegrill bei Hermann Geiselhart, Tel. 0152/09169605. 
Es werden aber auch "Rote vom Grill" sowie Getränke angeboten.

 
Wandergruppe 60+
Donnerstag 21. Mai 2026
Treffpunkt 13:30 Uhr Schule Hayingen mit PKW. Wir fahren nach 
Harthausen zur Linsenbergkapelle. Danach schauen wir uns noch 
das Bienenmuseum in Harthausen an. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer.
Ingrid Fischer

Führung auf dem Bio-Diversitätspfad bei Bad Saulgau
Montag 18. Mai 2026, Ortsgruppe Bad Buchau
Mit den zertifizierten Wanderführern und Wanderführerinnen des 
Schwäbischen Albvereins können Teilnehmende Landschaft, Ge-
schichte und Heimat intensiv erleben.
Die nächste geführte Wandertour aus der Reihe „Wandern 
+plus+", ein Tourenprogramm für alle, die gerne wandern (im In-
ternet beim Albverein zu finden), findet am 18. Mai in Bad Saulgau 
statt. Unter dem Titel „Führung durch die Biodiversitätsmaßnah-
men geht es auf eine naturkundliche Rundwanderung unter Lei-
tung von Thomas Lehenherr (Begründer der Themenpfade rund 
um Bad Saulgau).
Die gemütliche Strecke von 5 km hat keine nennenswerte Hö-
henunterschiede.
Treffpunkt ist um 14:00 am Parkplatz für die Themenpfade an 
der Fulgenstadter Straße. Anmeldung ist erforderlich bei Wan-
derführer Hans-Jürgen Walser, 0172/7505721 oder Schw.Albver-
ein_Bad_Buchau@gmx.de
Für Mitglieder des Schwäbischen Albvereins ist die Wanderung 
kostenlos. Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag 
von 10 Euro. Sie erhalten ein Bonuskärtchen, das sie vom Wan-
derführer unterschreiben lassen. Die fünfte Wanderung ist gratis.

 
Bambini und F-Jugend Spieltag 16.05.26
Am Samstag den 16.05.2026 findet der Spieltag der F-Jugend 
und der Bambinis auf dem Sportgelände des TSV Hayingen statt.
Wir dürfen 18 Mannschaften begrüßen, die ihr Können zeigen. Ab 
9 Uhr starten wir mit dem ersten Durchgang der F-Jungend. Um 
12 Uhr startet der zweite Durchgang F-Jugend. Den Abschluss 
machen unsere kleinsten Kicker ab 15 Uhr.
Wir freuen uns auf euer kommen, für das leibliche Wohl ist gesorgt.

 

 
Bericht Jahreshauptversammlung 26.04.2026
Am Samstag, den 26.04.2026 fand ab 18 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des TC Hayingen im Clubheim statt. Hierbei eröffnete 
Gerold Tress als 1. Vorsitzender die Sitzung, informiert die Mit-
glieder über die Instandsetzung der neuen Tennisplätze, bedankte 
sich bei allen Personen, die ihre Arbeits- und Trainingskraft in den 
Dienst des Vereins im vergangenen Jahr stellten und gab finale 
Vorbereitungen bekannt, bevor die kommende Saison beginnen 
kann. Schriftführerin Helen Gramlich stellte die Beschlüsse inner-
halb der letzten Ausschusssitzungen vor und begleitete die anwe-
senden Personen durch das vergangene Vereinsjahr mithilfe eines 
Rückblicks über die stattgefundenen Veranstaltungen. Besonders 
ging sie hierbei auf die Jubiläumsfeier zum 40-jährigen Bestehen 
des TC Hayingen ein, die als voller Erfolg zu verzeichnen war und 
viele Personen im Raum freudig daran zurückdenken ließ.Timo 
Dehner als Kassier erläuterte den Kassenbericht und gab gleich-
zeitig einen Ausblick auf das kommende Jahr. Der Kassenprüfer 
Thomas Eberhard sprach sich anschließend für die Entlastung der 
Vorstandschaft aus. Timo Bachmann ließ das Jahr als Sportwart 
des Vereins aus sportlicher Sicht Revue passieren, bevor er zu den 
aktuellen, gemeldeten Mannschaften kam. Dieses Jahr geht der 
TC Hayingen mit 7 aktiven Mannschaften in das Rennen, darun-
ter 4 Herren- und 3 Damenmannschaften. Dies sei innerhalb der 
Region hervorstechend. Daran anschließend berichtete Andreas 
Knupfer (Trainer und Jugendsportwart) den Zuhörer und Zuhöre-
rinnen von der aktuellen Jugendarbeit. Erfreulicherweise kann an 
dieser Stelle genannt werden, dass der Verein neben den regelmä-
ßigen Wintertrainings auch ein solides Sommertrainingsangebot 
auf die Beine stellen kann. Dabei bat Andreas Knupfer vor allem 
um personelle Unterstützung, da die Nachfrage an das Training 
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seit Jahren kontinuierlich wächst und somit auch die Mitglieder-
zahlen im Verein kontinuierlich steigen. Thomas Eberhardt entlas-
tete den Auschuss sowie die Vorstandschaft.
Zum Schluss wählten die anwesenden Personen sowie Vereins-
mitglieder Sina Fuchsloch zur 1. Vorständin, Corinna Schmid zur 
2. Vorständin, Timo Dehner zum Kassier, Andreas Knupfer zum 
Jugendsportwart, Ernst Ott zum Platzwart, Thomas Eberhardt 
zum Kassenprüfer sowie Lea Fuchsloch, Hannes Ott und Fabian 
Scherb als Beisitzer*innen. Aus dem Ausschuss wurde Gerold 
Tress nach 19-jähriger Tätigkeit als 1. Vorstand des TC Hayingen 
verabschiedet. Hierzu übernahm Timo Dehner das Wort und trug 
eine Rede über Gerold Tress und sein Wirken innerhalb des Ver-
eins und auf dem Tennisplatz vor.
Wir bedanken uns an dieser Stelle HERZLICHST für die langjähri-
ge und zuverlässige Arbeit, den Schweiß, die Geduld, die geselli-
gen Stunden auf der Anlage und für jede angeregte Unterhaltung 
mit dir, lieber Gege!

 

 
Einladung zur öffentlichen Generalversammlung der Alb-
Supporters 007 e. V.
Diese findet am Samstag, den 16. Mai 2026 um 18.00 Uhr in der 
Harthauser Str. 9 in Steinhilben statt.
Tagespunkte:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Wahlen (1. Vorstand, Kassierer, Kassenprüfer, Beisitzer)
8 Verschiedenes
Anträge können bis zum 10.05.2026 beim 1. Vorsitzenden And-
reas Eib gestellt werden.
Grüße
die Vorstandschaft Alb-Supporters 007

 
Engagement zuhause mit Herz und Sinn
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e. V. vermittelt Menschen 
mit seelischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr Engagement 
erhalten die Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen oder 
Paare sein) ein attraktives steuerfreies Zusatzeinkommen. Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen zur unverbindlichen Online-
Infostunde am Dienstag, 19. Mai, 18 Uhr.
Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein 
neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der VSP – Verein 
für Sozialpsychiatrie e. V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies 
können Paare, Einzelpersonen oder Familien aus den Kreisen 
Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb 
sein. Die Familien erhalten ein vierstelliges Betreuungsgeld und 
fachliche Unterstützung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen 

in Familien“ (BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur 
BWF-Online-Infostunde.
Wann: Dienstag, 19. Mai, 18 bis 19 Uhr
Freitag, 12. Juni, 8 bis 9 Uhr
Dienstag, 23. Juni, 16 bis 17 Uhr
Wo: Online per Zoom-Videokonferenz.
Wie: Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: vsp-net.
de/bwf-infostunde/
Wer: VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e. V.
Info-Telefon: 0176 43861614
Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern 
melden, um weitere Informationen über das BWF zu erhalten. Für 
Gastfamilien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu 
engagieren und sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zu-
satzeinkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer Gastfamilie 
eine sehr individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in 
einem überschaubaren Rahmen und die Einbindung in das soziale 
Umfeld der Gastfamilie.

Erlebnis Marbach 2026
14.-17. Mai: Internationale Marbacher Vielseitigkeit mit Nationen-
preis
01. Juni: Marbacher Kindertag
01. August: Trakehner Fohlenchampionat und Stutbucheintra-
gung
02. August: Tag des arabischen Pferdes
20.-23. August: Festival des Dressurpferdes
27. Sept. bis 04. Okt.: Landwirtschaftliches Hauptfest, Bad Cann-
stattDie Gestütshöfe und Vorwerke sind täglich für Besucher ge-
öffnet. Schauen Sie im Gestütsshop vorbei!
Infos zu Veranstaltungen, Reit- und Fahrkursen sowie Bildungs- 
und Besucherangeboten: www.gestuet-marbach.de.
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Mitgliedschaft im Förderverein Mar-
bach www.foerderverein-marbach.de.


